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Agenda

• Neue Reichenhaller Empfehlung und Wegfall des Unterlassungszwangs

• Auswirkung auf das BK-Geschehen

• Primärpräventive Herausforderungen, Individual-Prävention für die 
Betroffenen 

• Minderung der Erwerbsfähigkeit
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4  Erkrankungen der Atemwege und der 
Lungen, des Rippenfells und Bauchfells

43  Obstruktive Atemwegserkrankungen

4301 Durch allergisierende Stoffe verursachte 
obstruktive Atemwegserkrankungen   
(einschließlich Rhinopathie)

4302 Durch chemisch-irritativ oder toxisch wirkende 
Stoffe verursachte obstruktive 
Atemwegserkrankungen

Kap. 1
1315 Erkrankungen durch Isocyanate

2012: 
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4301 Durch allergisierende Stoffe verursachte obstruktive 
Atemwegserkrankungen (einschließlich Rhinopathie)
die zur Unterlassung aller Tätigkeiten gezwungen haben, die für die 
Entstehung, die Verschlimmerung oder das Wiederaufleben der 
Krankheit ursächlich waren oder sein können

4302 Durch chemisch-irritativ oder toxisch wirkende Stoffe verursachte 
obstruktive Atemwegserkrankungen
die zur Unterlassung aller Tätigkeiten gezwungen haben, die für die 
Entstehung, die Verschlimmerung oder das Wiederaufleben der 
Krankheit ursächlich waren oder sein können

Seit dem 01.01.2021 entfallen 1315 Erkrankungen durch Isocyanate 
die zur Unterlassung aller Tätigkeiten gezwungen haben, die 
für die Entstehung, die Verschlimmerung oder das 
Wiederaufleben der Krankheit ursächlich waren oder sein 
können
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BK-Geschehen (D)

www.dguv.de, BK-Geschehen

Angezeigte BKen (Personen) 1995 2000 2010 2015 2019 2020 2021 2022

Allerg. Asthma BK 4301 4.992 3.746 2.045 1.739 1.486 1.176 1.060 992

Chem.-irr. 
Asthma/COPD

BK 4302 2.344 2.000 1.564 1.506 1.680 1.484 1.218 1.153

Anerkannte BKen 1995 2000 2010 2015 2019 2020 2021 2022

Allerg. Asthma BK 4301 1.325 907 312 380 216 220 1.165 448

Chem.-irr. 
Asthma/COPD

BK 4302 316 236 141 209 159 193 259 190

Neue BK-Renten 2020 2021 2022

Allerg. Asthma BK 4301 90 242 353

Chem.-irr. 
Asthma/COPD

BK 4302 138 215 153

http://www.dguv.de/
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1. Alle versicherten Personen („Fälle“), die die medizinischen Voraussetzungen der BK 4301 
erfüllen könnten, mussten (und müssen) überprüft werden:

a. Liegt eine BK 4301 vor? 
Wenn ja, wie ist die MdE einzuschätzen? 
(nach Umsetzung der Maßnahmen der Individualprävention)

2. Die individuellen primären Präventionsmaßnahmen sollen wirkungsvoll gestaltet werden:

- Verhältnisprävention vor Verhaltensprävention!

- Anwendung des STOP-Prinzips 
(Substitution – Technische – Organisatorische – Persönliche Schutzmaßnahmen)

Herausforderungen durch den Wegfall des Unterlassungszwangs



Erfurt, 1. Dezember 2023 – MdE-Bewertung nach neuer Reichenhaller Empfehlung (AM Preisser)

• Betroffene Personen identifizieren 
über Unfallversicherungsträger (UVT) und BK-Anzeigen, (auch über arbeitsmedizinische Vorsorge, 
Frühmeldeverfahren, Präventionsprogramme der Berufsgenossenschaften)

• Möglichkeiten für die betroffene Person schaffen, Arbeitsplatz und Beruf und damit die schädigende 
Exposition vollständig aufgeben zu können – vor der Beurteilung der MdE

• Vollständige Allergenkarenz wirkungsvoller für Reduktion von Asthmasymptomen und 

Besserung der Lungenfunktion als nur Reduzierung* 

• Karenz besonders wichtig bei Allergenen, BK 4301

• Individuell die Angebote der UVT an die Lebenssituation und die wirtschaftlichen Verhältnisse  

anpassen: Umschulung (Jüngere), vorzeitiger Ruhestand (Ältere), …

• Berufliche Perspektiven im Blick behalten

*Henneberger PK, Patel JR, de Groene GJ, Beach J, Tarlo SM, Pal 

TM, Curti S Cochrane Database Syst Rev. 2019; Am J Ind Med 

2021

Herausforderungen durch den Wegfall des Unterlassungszwangs (2)
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Individualprävention (Kap. 4.7)

tuev-
nord.de

atemwegsliga.de

➢ Substitution (z.B. Ersatzstoffprüfung)
➢technische/organisatorische Maßnahmen
• Meiden bestimmter Allergene
• Unterlassen konkret schädigender Arbeitsweisen/ Verrichtungen
• Individuelle Schulungen/Beratungen, z.B. gefährdungsfreie Arbeitstechniken

➢ Persönliche Schutzmaßnahmen (Atemschutz)

✓ Seminarangebote
• Tätigkeitsspezifisch, z.B. staubarmes Arbeiten
• Krankheitsspezifisch, z.B. Asthmaschulung

✓ Weitere Maßnahmen, z. B. Raucherentwöhnung
✓ Präventive Heilbehandlungsmaßnahmen
✓ Regelmäßige lungenfachärztliche Betreuung

Atemschutz
haube
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Reichenhaller Empfehlung 2023 

Begutachtung und Beweismaßstab (Exposition und Erkrankung im Vollbeweis)

*Nach Brandenburg (Anpassung 06/2022)

Ärztliche Aufgabe: 
MdE-Abschätzung

UVT:  Minimierung 
und Ermittlung
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MdE-relevante Funktionsdiagnostik, 
obligat sind nach Reichenhaller Empfehlung 2023 

• Spirometrie, Bodyplethysmographie (Sollwertbezug: GLI)

• Diffusionsmessung mit CO (DLCO)

• Blutgasanalyse in Ruhe

• Belastungsuntersuchung mit Spiroergometrie 

(RE: „ist aussagekräftiger als Ergometrie mit Blutgasen und sollte 

daher, wenn verfügbar, durchgeführt werden“)

• Ggf. Messung der BHR (MCH-Test), FeNO (nicht MdE-relevant)
Bild: A. Preisser



Erfurt, 1. Dezember 2023 – MdE-Bewertung nach neuer Reichenhaller Empfehlung (AM Preisser)

➢ Gültige Leitlinien und Empfehlungen beachten

➢ Nachvollziehbare Dokumentation der 
Durchführung und der Ergebnisse
(mind. 3 Atemmanöver, graph. Darstellung der 
Fluss-Volumenkurve) 

➢ Nachweis der bronchialen Obstruktion im sog. 
Vollbeweis

Leitlinien nach Atemwegsliga und European Respiratory Society (Criée et al., 2015; Graham et al., 2017)

Bild: AM Preisser

Reichenhaller Empfehlung 2023: 
Diagnostik der bronchialen Obstruktion
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Medikation:

• Bei Erstbegutachtung (für Diagnose der Erkrankung und Beurteilung 
des Zusammenhangs, kann die MdE-Beurteilung erschweren)

Möglichst ohne Medikation, insbesondere ohne Bronchodilatatoren

(bei schwerem Krankheitsbild keine Empfehlung zur Aussetzung der 
Medikation)

• Bei Folgegutachten i.d.R. mit Medikation, aber auch Aussetzen der 
Medikation möglich, z.B. um fortbestehende Obstruktion nachzuweisen

• Dokumentation der Medikation zum Zeitpunkt der Begutachtung 
(einschl. Pausierung)

Diagnostik der bronchialen Obstruktion
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Reichenhaller Empfehlung 2023 

Kap. 4.6.2 Ermittlung und Bemessung der MdE

Bei der Festsetzung des Grades der MdE handelt es sich um 
die Beantwortung einer Rechtsfrage. 

Das ärztliche Gutachten dient dem UV-Träger dabei als 
wesentliche Entscheidungsgrundlage
für die rechtliche Beurteilung, es bindet ihn aber nicht.
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• Im Gutachten ist eine Funktionsbewertung vorzunehmen

• Es ist zu berücksichtigen, ob diese Funktionsbewertung
1. Ohne oder 

unter antiinflammatorischer/antiobstruktiver Medikation durchgeführt 
wurde

2. unter Fortführung der schädigenden Tätigkeit 
oder 
in (längerer) Pausierung oder nach Beendigung der Exposition gegen die 
schädigenden Stoffe erfolgt.

Reichenhaller Empfehlung 2023 

MdE
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Zur MdE-Bewertung heranzuziehende Anamnese, Fragebögen und Untersuchungen
sind weitgehend in der MdE-Tabelle berücksichtigt:

Kategorien (Spalten) der MdE-Tabelle

✓ Anamnese (mit ACT* und CAT**)
✓ Klinik
✓ Lungenfunktion (Spirometrie, Bodyplethysmographie, DLCO)
✓ Spiroergometrie / Belastung mit Blutgasanalyse
✓ Therapie, indiziert nach aktuellen Leitlinien

(für Asthma und für COPD, je nachdem welches Krankheitsbild überwiegt)

*ACT = Asthma Control Test
**CAT = COPD Assessment Test

Reichenhaller Empfehlung 2023 
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Asthma Control Test
Und
COPD Assessment 
Test aufgenommen

Biologika berücksichtigt

Spiroergometrie 
hat hohen 
Stellenwert
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01.03.2023
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Zu beachten:

Vor der Begutachtung und zum Begutachtungstermin soll bereits eine 
geeignete, leitliniengerechte Therapie 
eingeleitet und angewendet worden sein

und

Individual-präventive Maßnahmen sollen bereits umgesetzt worden 
sein (soweit möglich)
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Kap. 4.6.6. Anmerkungen zu einzelnen Teilen der Tabelle

Der gutachterlichen Beurteilung der Beschwerden ist deren Ausmaß nach Aufgabe der 
schädigenden Tätigkeit zugrunde zu legen. 

(…)

Zu berücksichtigen ist, ob die erhobenen Befunde noch unter Exposition oder bereits 
in Expositionskarenz nach Tätigkeitsaufgabe gewonnen wurden und welche Therapie 
zugrunde lag. Hierdurch können sich leichte, zu begründende Abweichungen in der 
MdE-Bewertung ergeben. 

MdE bei fortgesetzter Exposition - Reichenhaller Empfehlung 2012
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Kap. 4.6.6.1 Anmerkungen zu einzelnen Teilen der Tabelle
(…)
Die unter Exposition erhobenen Befunde und festgestellten Einschränkungen sind 
dahingehend zu beurteilen, inwieweit diese aus medizinischer Sicht (…*)
eine zeitnahe und wesentliche Besserung unter Expositionskarenz erwarten lassen. 

Solche belastungsabhängigen Befunde oder Einschränkungen stehen der Aufnahme einer 
geeigneten Tätigkeit kurzzeitig nach Beendigung der Exposition nicht entgegen, führen 
deshalb nicht zu relevanten Beeinträchtigungen der Teilhabe am Arbeitsleben und haben 
daher keine MdE-Relevanz. 
In die MdE-Bewertung dürfen vielmehr nur die Funktionseinschränkungen einfließen, die 
unter Expositionskarenz verbleiben (siehe Kap. 4.6.2.2). 

*aufgrund des aktuellen medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnisstands und der Gegebenheiten im individuellen Einzelfall wie z. B. der 
aktenkundigen Daten zur Anamnese, Exposition und zum Befund- bzw. Behandlungsverlauf 

MdE bei fortgesetzter Exposition - Reichenhaller Empfehlung 2023
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Kap. 4.6.6.1 Anmerkungen zu einzelnen Teilen der Tabelle
(Fortsetzung)

Ist eine zeitnahe und wesentliche Besserung unter (angenommener) Expositionskarenz 
nach dem aktuellem medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnisstand und den 
Gegebenheiten im individuellen Einzelfall nicht zu erwarten, erfolgt die Einschätzung 
entsprechend dem zum Begutachtungszeitpunkt vorliegenden Befund 
(s.a. Kap. 4.6.2.2). 

Die Prognose bezüglich der MdE ist einzelfallbezogen zu begründen. 

MdE bei fortgesetzter Exposition - Reichenhaller Empfehlung 2023



Erfurt, 1. Dezember 2023 – MdE-Bewertung nach neuer Reichenhaller Empfehlung (AM Preisser)

a.preisser@uke.de

www.uke.de/arbeitsmedizin

Vielen Dank
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Kriterien für die Diagnose von Berufsasthma

⚫ Asthmadiagnose gesichert

⚫ Arbeitsbezogene Beschwerden

⚫ Dokumentation arbeitsbezogener Obstruktion

⚫ Geeignete Exposition

⚫ Sensibilisierung gegen Berufsallergen (BK 4301)

⚫ Positiver bronchialer Provokationstest

(EAACI, Clin Exp Allergy 1992;22:103-108) 

MdE
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